
1

    Amtsblatt  Nr. 10
   der VG Erftal mit den Mitgliedsgemeinden
                       Bürgstadt und Neunkirchen
             und der Gemeinde Eichenbühl

38. Jahrgang | 12.  05.  2015

Freude am Schauen und Begreifen ist
die schönste Gabe der Natur.

Albert Einstein 

Freude am Schauen und Begreifen ist
die schönste Gabe der Natur.

Albert Einstein 
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MARKT BÜRGSTADT

STELLENAUSSCHREIBUNG

Der Markt Bürgstadt sucht zum 01. September 2015 für den 
gemeindlichen Kindergarten  „Bürgstadter Rasselbande“ eine

staatlich geprüfte/n Kinderpfleger/in
(Teilzeitkraft mit 26 Wochenstunden befristet bis 31.08.2016)

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen sind bis spätestens 29. Mai 
2015 an die Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Rathaus Bürgstadt, Große 
Maingasse 1, 63927 Bürgstadt zu richten.
Nähere Auskünfte erteilt Herr Hofmann, Tel. 09371/9738-27.

Bürgstadt, 02.05.2015                gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT                1. Bürgermeister

Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

*  *  *

Standesamtliche Mitteilungen
Geburt
27.04. Emilia Greta Lenz, Tochter von Moritz und Karina Brigitte
 Lenz, geb. Husztik, Bürgstadt, Streckfuß 3

Eheschließungen
25.04. Michael Linden und Angelique Christine Glei, Bürgstadt, Hauptstr. 19, 

30.04.     Andreas Horst Lenz und Jenny Passerah, Bürgstadt, Raiffeisenring 14

Sterbefall
02.05. Ingrid Maria Gabriel, geb. Brand, Bürgstadt, Pestalozzistraße 8, 74 Jahre

MARKT BÜRGSTADT
Änderung des Flächennutzungsplanes im Gebiet  „Die Au“
– Ausweisung eines Sondergebietes mit Zweckbestimmung „Pferde-

aufzucht, Pferdehaltung und Unterstellmöglichkeit für landwirt-
schaftliche Geräte“

–  Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 Bauge-
setzbuch – BauGB –

–  Berichtigung der Frist für die Abgabe von Stellungnahmen und An-
regungen

Im letzten Amtsblatt war der Zeitpunkt der öffentlichen Auflage für im Betreff ge-
nanntes Bauleitplanverfahren falsch veröffentlicht. Die Frist wird hiermit berich-
tigt.

Der Änderungsentwurf mit Anlagen liegt bis zum 01. Juni 2015 (und nicht wie 
irrtümlich bekanntgemacht bis 01. Juli 2015) öffentlich im Rathaus Bürgstadt aus.
Wir bitten um Beachtung.

Bürgstadt, 29.04.2015              gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT              1. Bürgermeister 

*  *  *
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Ausgaben Ansatz 2014 Ansatz 2015

n  Personalkosten insgesamt ................................................ 2.281.800 € 2.405.310 €
n  Überörtliche Rechnungsprüfung .................................................... 0 € 15.000 €
n Kosten Schülerbeförderung ................................................... 95.000 € 80.000 €
n  Betriebskostenförderung an auswärt.
 Kindertagesstätten .......................................................................5.000 € 25.000 €
n  Kanalunterhalt ...........................................................................150.000 € 100.000 €
n  Umlage an AZV Main-Mud für Verwaltungs-
 und Betriebskosten .................................................................138.900 € 175.600 €
n  Umlage an AZV Main-Mud für Zins und Tilgung ............ 54.500 € 74.200 €
n  Forsteinrichtung .................................................................................... 0 € 25.000 €
n  Kreisumlage (43 %) .............................................................. 1.707.800 € 1.638.800 €
n  Umlage an die VG Erftal (74 %) ............................................448.000 € 551.400 €
n  Zuführung zum Vermögenshaushalt .................................................0 200.650 €

Weitere Hauptausgaben im Verwaltungshaushalt
(Ansätze ähnlich dem Vorjahr) sind:
   Ansatz 2015

n  Schule Geb.unterhalt, Heizung, Reinigung,
 Verbrauchsgebühren ,Versich. ........................................................................................113.000 €
n  Gastschulbeiträge (Ausgabe) ............................................................................................67.000 €
n  Straßenunterhalt ...................................................................................................................50.000 €
n  Unterhalt und Strom für Straßenbeleuchtung ...........................................................95.000 €
n  Mittelmühle (Geb.unterh., Heizung, Reinigung,
 Verbrauchsgebühren, Versicherung ...............................................................................51.800 €
n  Churfrankenvinothek – Kosten für Einkauf Speisen und Getränke 
 und sonst. Betriebsaufwand .............................................................................................55.000 €
n  Wald – Rückungen, Forstpflanzen u. ä. ..........................................................................65.000 €
n  Gewerbesteuerumlage .....................................................................................................306.700 €
n  Zinsen für Darlehen ............................................................................................................116.990 €

Diese Zahlen führen dazu, dass in diesem Jahr die Zuführung vom Verwaltungs- zum 
Vermögenshaushalt 200.650 € beträgt. Die gesetzlich vorgeschriebene Mindestzufüh-
rung (Höhe der Tilgungsleistung) beträgt 332.000 €.

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg
Montag und Dienstag 8 - 16 Uhr durchgehend
Mittwoch                 8 - 12 Uhr
Donnerstag:   8 - 18 Uhr durchgehend
Freitag:           8 - 13 Uhr

Bürgerservice-Tel.: (0 93 71) 501-0, Fax: (0 93 71) 501-79 270
Mail: buergerservice@lra-mil.de  Internet: www.miltenberg.de
 

Unser Angebot:

Bitte vereinbaren Sie
vor jedem Besuch einen 

individuellen
Gesprächstermin.

 

MARKT BÜRGSTADT
Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 05.05.2015

Hauptberatungspunkt der öffentlichen Gemeinderatssitzung war die Verabschiedung 
des gemeindlichen Haushaltes 2015, der vom Gemeinderat einstimmig genehmigt 
wurde.

Nach der Haushaltsansprache von Bürgermeister Grün erläuterte Kämmerer und Ge-
schäftsleiter Thomas Hofmann anhand des Vorberichtes die wichtigsten Zahlen des 
Haushaltes 2015.

Er schließt in den Einnahmen und Ausgaben wie folgt ab

  Verwaltungshaushalt 7.799.030,- €

  Vermögenshaushalt 1.806.400,- €

  Gesamthaushalt  9.605.430,- €

 
Damit hat sich das Volumen des Verwaltungshaushaltes gegenüber 2014 um 482.460 € 
erhöht und das Volumen des Vermögenshaushaltes um 139.830 € verringert.
Im Verwaltungshaushalt kommt es bei folgenden Positionen zu größeren Veränderun-
gen gegenüber dem Vorjahr:

Einnahmen Ansatz  2014 Ansatz  2015

n  Zuschuss für offene Ganztagsschule .................................. 46.500 € 86.100 €
n  Gebühren für Kindergarten und Kinderkrippe .............150.000 € 180.000 €
n  Kanalbenutzungsgebühren .................................................305.000 € 460.000 €
n  Holzverkauf ................................................................................250.000 € 270.000 €
n  Anteil an der Einkommensteuer .................................... 1.935.000 € 2.036.800 €
n  Anteil an der Umsatzsteuer .................................................273.700 € 250.100 €
n  Schlüsselzuweisung ............................................................................. 0 € 135.400 €
n  Zuführung vom Vermögenshaushalt ................................. 53.430 € 0 €

Weitere wichtige Einnahmen im Verwaltungshaushalt
(Ansätze ähnlich dem Vorjahr) sind:
  Ansatz 2015

n  Gastschulbeiträge und Kostenbeteiligungen ........................................................... 198.000 €
n  Zuschuss für die Schülerbeförderung .............................................................................64.500 €
n  Betriebskostenförderung für Kindergarten u. Krippe  ........................................... 330.000 €
n  Straßenunterhaltungszuschuss .........................................................................................43.000 €
n  Churfrankenvinothek – Verkaufserlöse  Speisen, Getränke ....................................73.000 €
n  Konzessionsabgabe Strom  .............................................................................................. 116.000 €
n  Konzessionsabgabe Wasser ................................................................................................40.000 €
n  Grundsteuer A + B (zusammen) ..................................................................................... 632.500 €
n  Gewerbesteuer  .................................................................................................................1.600.000 €
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Aus der Jahresrechnung 2014 kann mit einem Sollüberschuss von ca. 50.000 € gerech-
net werden. Dieser Betrag beinhaltet jedoch einen Haushaltseinnahmerest in Höhe von 
131.550 € für das im Jahr 2014 genehmigte und derzeit noch nicht komplett aufge-
nommene Darlehen.

Für das Haushaltsjahr 2015 ist eine neue Darlehensaufnahme in Höhe von 992.490 € 
eingeplant.

Die planmäßigen Tilgungsleistungen in Höhe von ca. 332.000 € und die Aufnahme des 
Kredits in Höhe von 131.550 € aus 2014 sowie die Aufnahme des neuen Kredits aus 
2015 in Höhe von 992.490 € führen am Jahresende 2015 zu einem Schuldenstand von 
rd. 4.151.909 € (2014: 3.359.869,30 €).

Für die fremdfinanzierte Maßnahme Kanalsanierung und Ortskernsanierung beträgt 
der Stand bei BLE (einschl. aller Finanzierungskosten und abzüglich der geleisteten Vo-
rauszahlungen) per 31.12.2014 noch 2.325.143,33 €.

Für die ebenfalls fremdfinanzierte Maßnahme Neubau der Kinderkrippe beträgt der 
Stand zum 31.12.2014 bei BLE (einschl. aller Finanzierungskosten und abzüglich der 
geleisteten Vorauszahlung)  340.206,63 €.

In diesem Jahr werden neben den ordentlichen Tilgungen von 332.000 € weitere 
100.000 € für den Neubau der Kinderkrippe und jeweils 100.000 € für die Kanalsanie-
rung und für die Ortskernsanierung getilgt, so dass insgesamt 632.000 € Schulden ab-
finanziert werden.

Das ergibt voraussichtlich folgende Pro-Kopfverschuldung (4.334 Einwohner) am Jah-
resende 2015:
 -   bei ordentlichen Schulden von             957,99 €  (Landesdurchschnitt: 687 €)
 -   bei allen Schulden (einschl. BLE) 1.503,75 €.

Abschließend stellte Herr Hofmann fest, dass seiner Meinung nach in den kommenden 
Jahren auch aufgrund der Finanzplanungsdaten kein Spielraum für außerordentliche 
Investitionen vorhanden ist. Wichtig ist weiterhin, dass äußerste Haushaltsdisziplin ge-
wahrt bleibt.

Im weiteren Verlauf der Gemeinderatssitzung wurde noch drei privaten Bauanträgen 
zugestimmt.

Ebenfalls keine Bedenken wurden seitens des Marktes Bürgstadt gegen eine immissi-
onsschutzrechtliche Genehmigung zur Errichtung und den Betrieb eines Windparks 
mit 7 Windkraftanlagen in der Stadt Freudenberg in den Ortsteilen Boxtal und Rauen-
berg geäußert.

*  *  *

Anschließend stellte Herr Hofmann die Einnahmen und Ausgaben des Vermögens-
haushaltes vor.

Folgende Ausgabenschwerpunkte sind im Vermögenshaushalt veranschlagt:

 Feuerwehr – Beschaffung von Fahrzeugen (TLF u. MLF) .............................484.300 €
 Feuerwehr – Ersatzbeschaffung Hillfeleistungssatz ........................................20.000 €
 Feuerwehr – Beschaffungen von Digitalfunk ....................................................20.300 €
 Errichtung Saugstelle für die Feuerwehr .............................................................20.000 €
 Schule – Planung Sanierung (Honorar) ................................................................10.000 €
 Schule – Ausbaubeiträge St.-Urb.-Straße/Streckfuß .......................................50.400 €
 Zuschuss Evang.Luth.Kirchengemeinde f. Neues Gemeindehaus .............10.000 €
 Kinderkrippe – Teilablösung Darlehen BLE ......................................................100.000 €
 Kinderkrippe – 2. Spielebene ...................................................................................10.000 €
 Reinigung und Neulinierung Rundenlaufbahn Sportgelände ...................... 6.000 €
 Bänke für Naturpark ...................................................................................................... 3.500 €
 Städtebauförderung – Kommunales Förderprogramm .................................40.000 €
 Ortsdurchfahrt – Teilablösung bei BLE f. Straßenbau ...................................100.000 €
 Erweiterung Gehweg  „Am Bischof“ ........................................................................ 5.000 €
 Oberflächenbehandlung  „Königsberger Straße“ und „Trieb“ ......................15.000 €
 Erneuerung Geländer Erfbrückchen am Grillplatz ............................................. 5.000 €
 Sanierung alte Erfbrücke ............................................................................................. 5.000 €
 Straßenbeleuchtung ...................................................................................................10.000 €
 Ersatzmaßnahme Leerrohr Fleckenweg (zw. Gr. Brück. u. Kl. Maing.) .......20.000 €
 Ortsdurchfahrt – Teilablösung bei BLE f. Kanalsanierung ...........................100.000 €
 Investitionskostenanteil AZV Main-Mud .............................................................28.200 €
 Sicherheitsbeleuchtung Mittelmühle (Akkutausch) .......................................10.000 €
 Anwesen Dietz / Umbau Lager Mittelmühle ......................................................10.000 €
 Bauhof – Beschaffung von Werkzeugen und Maschinen ..............................10.000 €
 Bauhof – Umbau/Sanierung ..................................................................................360.000 €
 Infotafel Fremdenverkehr ........................................................................................... 6.000 €
 Tilgung von Darlehen  ..............................................................................................332.000 €

Diesen Ausgaben stehen folgende Einnahmen gegenüber:

 Zuschuss für Fahrzeug-Beschaffungen Feuerwerhr (TLF u. MLF) ............137.500 €
 Zuschuss für Digitalfunk Feuerwehr ....................................................................... 9.100 €
 Zuschuss für Ersatzbeschaffung Hilfeleistungssatz Feuerwehr .................... 6.000 €
 Ausbaubeiträge St.-Urbanus-Straße ...................................................................262.200 €
 Zuschuss für Kommunales Förderprogramm ....................................................24.000 €
 Kanalherstellungsbeiträge ......................................................................................... 5.000 €
 Investitionspauschale ...............................................................................................119.460 €
 Entnahme aus Rücklage (aus Haushaltsjahr 2014) ..........................................50.000 €
 Zuführung vom Verwaltungshaushalt ...............................................................200.650 €
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Verwaltungsgemeinschaft Erftal
Haushaltssatzung 2015

Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt die Verwaltungsgemein-
schaft Erftal folgende

Haushaltssatzung 2015

§ 1

Der Haushaltsplan 2015 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im 
Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit ............................................................. 1.025.850,-- €
und im
Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit ................................................................... 59.000,-- €
ab.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht 
aufgenommen. 

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4

Die Umlagesätze für den ungedeckten Bedarf werden nach dem Einwohnerstand 
(30.06.2014) ermittelt.

Die Umlage beträgt .................................................................................................... 745.150,-- €

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 
nach dem Haushaltsplan wird auf  100.000 € festgesetzt.

§ 6

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2015 in Kraft.

Vorstehende Haushaltssatzung wurde von der Gemeinschaftsversammlung der VG Erftal in der Sitzung 
vom 19.03.2015 beschlossen. Bei der rechtsaufsichtlichen Überprüfung der Haushaltssatzung haben 
sich laut Schreiben des Landratsamtes Miltenberg vom 16.04.2015 keine Beanstandungen ergeben. Sie 
wird hiermit bekannt gemacht (Art. 65 Abs. 3, Art. 26 Abs. 2 GO) und liegt samt Anlagen vom Tage der 
Veröffentlichung an während der allgemeinen Dienstzeiten zur Einsichtnahme aus.

*  *  *
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Praxis Dr. med. Max Josef Bretz
Facharzt für Allgemeinmedizin

Gartenstraße 8, 63927 Bürgstadt, Tel. 8964

In den Pfingstferien ist die Praxis von
Dienstag, 26. Mai bis Freitag, 5. Juni 2015 geschlossen.

Vertretung: Frau Paul, Bürgstadt, Tel. 7122
An den Wochenenden: Vertragsärztlicher Notdienst, Tel. 116 117

Nächste Sprechstunde: Montag, 8. Juni 2015

Für die vielen Glückwünsche, Geschenke,
persönlichen Besuche und Anrufe

anlässlich meines

80. Geburtstages
möchte ich mich bei allen Gratulanten

bedanken.

Lydia Strauß

Herzlichen
Dank

Richelbach, im März 2015

Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:    Dienstag, 19. Mai 2015, um 19.30 Uhr im Rathaus

Neunkirchen:   Donnerstag, 11. Juni 2015, um 19.30 Uhr
      im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal
      -  vorher von 18.30 Uhr  –  19.30 Uhr Sprechstunde
        mit Herrn Bürgermeister Seitz im Rathaus
      - am Nachmittag Außendienststunden
       zu den bekannten Zeiten

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im Rat-
haus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden im 
Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de und für 
Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de veröffentlicht. 
Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen öffentlichen Sitzungen 
nachgelesen werden.
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MARKT BÜRGSTADT

Amtsgericht Aschaffenburg – Abteilung für Immobiliarvollstreckung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll versteigert werden am

Dienstag, dem 14. Juli 2015, um 08.30 Uhr

im Sitzungssaal 5.103 (1. Obergeschoss) des Amtsgerichts Aschaffenburg (Neben-
stelle), Schlossplatz 3/5, 63739 Aschaffenburg, dieses im Grundbuch des Amtsge-
richts Obernburg von Bürgstadt, Blatt 4601, eingetragene Grundstück mit Wohn-
haus und Nebengebäude:

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe

Bürgstadt 506/66 Wohnhaus  0,0844  
  Nebengebäude, Garten
  Am Bischof 2

Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Im Markt Bürgstadt gelegenes Grundstück mit einem freistehenden, unterkeller-
ten eingeschossigen Ein-/Zweifamilienwohnhaus (Baujahr: ca. 1975; vermutlich 
nur teil-ausgebautes Dachgeschoss), einer Doppelgarage und einem Gartengerä-
tehaus.

Verkehrswert: 192.000,00 €

Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de
Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:
Raiffeisen-Volksbank Miltenberg eG, Frau Link, Tel. 09371/974785.

*  *  *
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Praxis Dr. med. Martin Geißler  
Facharzt für Allgemeinmedizin

63928 Eichenbühl, Julius-Keppner-Str. 16, Tel. 0 93 71 / 40 64 50

Wir haben Urlaub vom 25.05. bis 05.06.2015.
Vertretung in dringenden Fällen:

K. D. Brems, Eichenbühl, Tel. 0 93 71 / 39 90

Wir bieten Ihnen von Mittwoch 
bis Freitag auch Mittagstisch!
Die Speisen für die ganze Woche können
Sie auf unserer Homepage lesen.

Hauptstr. 161, 63928 Eichenbühl
= 0 93 71 / 9 47 35 50

Aktionswoche „Gutes aus dem Meer“
vom 17. - 24. Mai 2009
mit Meeresfrüchtesalat, Scampi, 
Fischsuppe, Muscheln ...

Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl
Telefon: 0 93 71 / 6 50 29 93
www.gasthaus-zum-ritter.de

Öffnungszeiten ab Mai:
Mo.-Do. 17:00 - 24:00 Uhr* 
Fr. 16:00 - 02:00 Uhr*
Sa. 11:00 - 02:00 Uhr
So. 10:00 - 23:00 Uhr
Feiertag: 10:00 - 24:00 Uhr

*Mittagstisch für Gruppen 
gerne auf Anfrage möglich.

 Am Wochenende servieren wir Ihnen
 frischen Stangenspargel
 in verschiedenen Varianten.

Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

Rathaus Eichenbühl
Geänderte Öffnungszeit 

Am Freitag, 15. Mai 2015
ist das Rathaus in Eichenbühl geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeit.

Eichenbühl, 30.04.2015     gez. Günther Winkler
Gemeinde Eichenbühl     1. Bürgermeister

GEMEINDE EICHENBÜHL

Bürgerfest an der „Valentinuskapelle am Donnerstag, 18. Juni 2015
Unterstützung der Vereine

Verschiedene Ortsvereine und die Gemeinde Eichenbühl organisieren und un-
terstützen dieses Fest. Der Frauenbund Eichenbühl wird für Kaffee und Kuchen 
sorgen.

Für das Bürgerfest sind Kuchenspenden erwünscht, bitte unterstützen Sie uns.
Anmeldungen zu den Kuchenspenden bzw. die Kuchenspenden
nehmen entgegen:

Margarete Leichtenschlag, Eichenbühl, Tel. 09371/7408
Gerda Leiser, Eichenbühl, Tel. 09371/5554

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Eichenbühl, den 30.04.2015        Günther Winkler, 1. Bürgermeister

*  *  *

*  *  *



16 17

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten
14.04. Jakob Mozin, Sohn von Michael Christian und Isabell Mozin,
 geb. Erbacher, Am Kohlberg 5, GT Pfohlbach

20.04. Asli Acer, Tochter von Müjdat und Gülden Acer, geb. Yolcu,
 Julius-Keppner-Str. 23 A

Sterbefall
24.04. Brigitte Miltenberger, geb. Ehmann, Hauptstraße 149, 76 Jahre

*  *  *

Der Musikverein
„Erftal“ Riedern e.V. lädt herzlich
ein zu seinem Vatertagsfest

„Musik am Park“
mit Mittagessen, Kaffee und Kuchen

am Donnerstag, 14. Mai 2015 ab 11.00 Uhr 
am Gemeinschaftshaus in Riedern

Programm: 

 11.00 Uhr      Frühschoppen mit der Erftaler Trachtenkapelle Riedern
  ab  11.30 Uhr  Mittagessen
 13.15 Uhr      Auftritt der Musikkapelle Bavaria Neunkirchen
 15.30 Uhr      Vorführung des bekannten Zauberers  „Zauberfritze“
    (für Jung und Alt)

Der Musikverein Riedern freut sich auf Ihr Kommen.

Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)

GEMEINDE EICHENBÜHL

Amtsgericht Aschaffenburg – Abteilung für Immobiliarvollstreckung

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen versteigert werden am

Donnerstag, dem 18. Juni 2015, um 08.30 Uhr

im Sitzungssaal 5.103 (1. Obergeschoss) des Amtsgerichts Aschaffenburg (Neben-
stelle), Schlossplatz 3/5, 63739 Aschaffenburg, Schlossplatz 3/5, dieses im Grund-
buch des Amtsgerichts Obernburg von Heppdiel, Blatt 451, je 2 Miteigentumsan-
teile zu je 1⁄2 an 2 Grundstücken:

Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart und Lage Größe

Heppdiel 56 Höhenstr. 12  218 m2

  Gebäude- und Freifläche

Heppdiel 468/2 in Heppdiel, 513 m2

  Gebäude- und Freifläche 

Lfd. Nr. 1 - Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Im Kern der Gemeinde Eichenbühl an einer Durchgangsstraße gelegenes Grund-
stück mit einem zweigeschossigen Einfamilienwohnhaus (ursprüngliches Baujahr 
ca. 1920; teilw. modernisiert seit ca. 1994) mit ausgebautem Dachgeschoss.
Verkehrswert: 24.000,00 €

Lfd. Nr. 2 - Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe de. Sachverständigen):
An Grundstück Flurstück 56 unmittelbar angrenzende unbebaute Grundstücksflä-
che mit der Qualität  „baureifes Land“
Verkehrswert: 15.000,00 €

Auf das im Gesamtausgebot alle Objekte abgegebene Meistgebot einer früheren 
Versteigerung wurde der Zuschlag aus den Gründen des § 85a ZVG versagt. Der 
Zuschlag auf ein nur in dieser Ausgebotsart zukünftiges Meistgebot von weniger 
als 7/10 oder 5/10 des Verkehrswerts ist mit Billigung des Gläubigers bzw. bei an-
gemessenem Verhältnis zum verlorenen Eigentum möglich.

Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de
Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten:
Raiffeisen-Volksbank Miltenberg eG, Frau Link, Tel. 09371/974785.

*  *  *
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FRANKEN-GARAGE
Bürgstadt   = 0 93 71 - 9 48 72 48

www.Franken-Garage.de

Die Fahrschule
Manfred Helmstetter

bietet:

kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung 
in allen Klassen.

Beratung und Anmeldung:
jeweils Dienstag und Donnerstag

ab 18 Uhr
in der Fahrschule Manfred Helmstetter

Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006 
Auto:  01 71 – 46  49 365

Die Welt des Transports

63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!

GEMEINDE  EICHENBÜHL – Haushaltssatzung 2015

Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt die Gemeinde Eichenbühl fol-
gende

Haushaltssatzung 2015

§ 1

Der Haushaltsplan 2015 wird hiermit festgesetzt;
er schließt im 
Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben auf ...........................................................................................................5.269.700,-- €
und im
Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben auf ...........................................................................................................1.645.300,-- €
ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind 
nicht vorgesehen.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird 
auf 545.000,-- € festgesetzt

§ 4

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:

1.  Grundsteuer
 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 380 v. H.
 b)  für die Grundstücke (B) 380 v. H.

2.  Gewerbesteuer 370 v. H.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf  800.000 € festgesetzt.

§ 6

Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2015 in Kraft.

Eichenbühl, den 30.04.2015  gez. Günther Winkler
GEMEINDE  EICHENBÜHL   1. Bürgermeister

Vorstehende Haushaltssatzung wurde vom Gemeinderat Eichenbühl in seiner Sitzung vom 18.03.2015 
beschlossen. Die Haushaltssatzung wird hiermit amtlich bekannt gemacht (Art. 65 Abs. 3, Art. 26 Abs. 
2 GO). Die Haushaltssatzung mit Anlagen sowie der Haushaltsplan liegen während der allgemeinen 
Dienstzeiten bei Herrn Schirmer (Kämmerer) zur Einsichtnahme aus.
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Eichenbühl, direkt neben der Kirche, = 0 93 71/ 9 48 88 48, www.ackermann-partyservice.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.  8  –  13 + 15 – 18 Uhr
Freitags durchgehend geöffnet 
Sa.  8   –  12  Uhr
Dienstagnachmittag geschlossen

»Zur Sonne« in Eichenbühl
Metzgerei • Partyservice • Café

 Wir haben die Eis-Saison eröffnet!
 Deshalb haben wir die Öffnungszeiten im Café geändert.

 Dienstag,  Mittwoch, Donnerstag:
   von    9.00 - 12.00 Uhr  Frühstückszeit 

 Dienstag – Freitag:
  von  14.00 - 18.30 Uhr Eiszeit und Kaffeezeit

 Zum Beispiel: Schokobecher 3,80 €  •  Bananensplit 4,50 €,
 Früchteraum 4,20 €  •  Nussknacker 3,80 €

 Oder einfach ein gemischtes Eis zum Mitnehmen        je Kugel 0,90 €

 Sonntags von 13.00 - 18.00 Uhr Eis im Straßenverkauf.

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Neue Bäder von A-Z
über 700m² große Badausstellung!

63927 Bürgstadt

Friedenstraße 14

Telefon 09371 / 660 444
www.leibfried.de

Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

Bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * *

FÄLLIGE ZAHLUNGEN AM 15. MAI 2015

Es wird darauf hingewiesen, dass am 15. Mai 2015 folgende Steuern zur 
Zahlung fällig werden:

 1. Grundsteuer A und B laut Bescheid
 2. Gewerbesteuer-Vorauszahlung

Um eine gebührenpflichtige Mahnung zu vermeiden, bitten wir um pünktliche 
Einzahlung zum oben genannten Termin. Bei denjenigen, die Abbuchungs-
auftrag erteilt haben, wird die Abbuchung bei der jeweiligen Bank vorgenom-
men.

Bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * * bitte beachten * * *

Wie sich die Bäume wiegen
im hellen Sonnenschein,

wie hoch die Vögel fliegen,
ich möchte hinterdrein,

möcht jubeln über Tal und Höh‘n.
O Welt, du bist so wunderschön

im Mai’n.

Julius Rodenberg
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Die geplanten Ausnahmezonen liegen teilweise im 

Landkreis Miltenberg:  

Stadt/Gemeinde  Gemarkung                              Ausnahmezone(n)

Stadt Amorbach Amorbach  4, 5, 8
 Beuchen  8, 9
 Boxbrunn 4, 5
 Reichartshausen 11

Gemeinde Eichenbühl Windischbuchen 12

Markt Kirchzell Kirchzell 5
 Preunschen  8
 Watterbach 5, 6, 7

Stadt Klingenberg am Main Trennfurt 2

Stadt Miltenberg Miltenberg 3
 Schippach 12

Stadt Obernburg am Main Eisenbach 1
 Obernburg 1

Gemeinde Rüdenau Rüdenau 3

Markt Schneeberg Hambrunn  10
 Schneeberg 9,11

Markt Weilbach Ohrenbach 3, 4
 Weckbach 4

Stadt Wörth am Main Wörth 2

Im Zuge der Änderung der Verordnung über den „Naturpark Bayerischer Oden-
wald“ wird diese Verordnung, soweit sie gem. Art. 15 Abs. 2 des Bayerischen Na-
turschutzgesetzes (BayNatSchG) hinsichtlich der Festsetzung von Schutzzonen mit 
Verboten als Rechtsverordnung über ein Landschaftsschutzgebiet weitergilt, auch 
formell in eine eigenständige Rechtsverordnung des Bezirks Unterfranken über ein 
Landschaftsschutzgebiet überführt. Die neue Verordnung erhält die Bezeichnung 
„Verordnung über das Landschaftsschutzgebiet „Bayerischer Odenwald““.

Da sich das Landschaftsschutzgebiet im „Naturpark Bayerischer Odenwald“ über 
den Bereich zweier Landkreise erstreckt und sich die Änderung der Rechtsverord-
nung nicht ausschließlich auf das Gebiet eines Landkreises bezieht, ist nach Art. 51 
Abs. 2 Satz 3 i.V.m. Abs. 1 Nr. 3 BayNatSchG der Bezirk Unterfranken für den Erlass 
dieser Rechtsverordnung zuständig.

Das Landschaftsschutzgebiet „Bayerischer Odenwald“, das in der bisherigen Ab-
grenzung der bisherigen Schutzzone unverändert weitergilt, sowie die Lage der 

Bekanntmachung über die Änderung der Verordnung über den  
„Naturpark Bayerischer Odenwald“ und Ausweisung von Aus-
nahmezonen für Windkraftnutzung im Landschaftsschutzgebiet 
des  „Naturparks Bayerischer Odenwald“

Stadt/Gemeinde/Verwaltungsgemeinschaft/Landkreis
Bürgstadt, Neunkirchen und Eichenbühl
.............................................................................................................

Vollzug des Bayerischen Naturschutzgesetzes (BayNatSchG);
Verfahren zur Änderung der Verordnung über den „Naturpark Bayerischer 
Odenwald“ und Ausweisung von Ausnahmezonen für Windkraftnutzung 
im Landschaftsschutzgebiet des „Naturparks Bayerischer Odenwald“ in den 
Landkreisen Aschaffenburg und Miltenberg

Bekanntmachung

Der Bezirk Unterfranken beabsichtigt, in Teilbereichen des Landschaftsschutzge-
bietes (bisherige Schutzzone) im „Naturpark Bayerischer Odenwald“ die Errichtung 
von Windkraftanlagen zu ermöglichen. Hierzu sollen die Verordnung des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Landesentwicklung und Umweltfragen über den „Na-
turpark Bayerischer Odenwald“ vom 28. Juli 1982 (GVBl S. 604, BayRS 791-5-1-U), 
zuletzt geändert durch die Verordnung zur Änderung der Verordnung über den 
„Naturpark Bayerischer Odenwald“ vom 29. Juni 1996 (GVBl S. 273, BayRS 791-5-
1-U), deren Geltungsbereich Teile der Landkreise Aschaffenburg und Miltenberg 
umfasst, geändert und entsprechende Ausnahmezonen für Windkraftnutzung 
ausgewiesen werden. Im übrigen Bereich des Landschaftsschutzgebietes bleibt 
die Errichtung von Windkraftanlagen ausgeschlossen.
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einzelnen Ausnahmezonen innerhalb des Landschaftsschutzgebietes können aus 
der als Anlage abgedruckten Übersichtskarte ersehen werden.

Der Entwurf der Änderungsverordnung mit sämtlichen Karten im Maßstab 
1 : 100.000 und 1 : 25.000, die textliche Neufassung der Verordnung über das  
Landschaftsschutzgebiet „Bayerischer Odenwald“ sowie die Begründung zur 
Änderung der Verordnung des Bezirks und der Erläuterungsbericht des Land-
schaftsbüros Pirkl-Riedel-Theurer vom 27.02.2015 liegen zur allgemeinen Einsicht-
nahme aus beim / bei der

–  Markt Bürgstadt / Gemeinde Neunkirchen
 Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Frau Groh, Zimmer-Nr. 2
 während der Dienststunden, Montag – Freitag von 8 -12 Uhr

– Gemeinde Eichenbühl
 Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl, Herr Eckstein 2. Stock
 während der Dienststunden,
 Montag von 8 -12 Uhr und 14 -18 Uhr; Dienstag – Freitag von 8 -12 Uhr 

Die Unterlagen können zusätzlich auch im Internetangebot des Bezirks Unterfran-
ken (www.bezirk-unterfranken.de) eingesehen werden. Die Homepage des Bezirks 
enthält auch ein Musterformular für das Vorbringen von Bedenken und Anregun-
gen. 

Während der Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen beim / bei der

–  Markt Bürgstadt / Gemeinde Neunkirchen
 Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Frau Groh, Zimmer-Nr. 2

– Gemeinde Eichenbühl
 Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl, Herr Eckstein, 2. Stock

oder bei der Anhörungsbehörde

Bezirk Unterfranken, Silcherstraße 5, 97074 Würzburg,

vorgebracht werden.

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß Art. 52 Abs. 4 BayNatSchG nur die frist-
gemäß vorgebrachten Bedenken und Anregungen durch den Bezirk Unterfranken 
geprüft werden.

Bürgstadt, Neunkirchen, Eichenbühl, 04.05.2015

Markt Bürgstadt Gemeinde Neunkirchen        Gemeinde Eichenbühl
gez. Grün gez. Seitz        gez. Winkler
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister        1. Bürgermeister
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Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl: Montag 19:30 Uhr
Miltenberg: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr
Kleinheubach:Dienstag 19:00 Uhr

Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Wir bieten Ihnen:

Ausbildung in allen Klassen
optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de

Sie finden uns
in der Eichenbühler Str. 83
63927 Bürgstadt
(neben Autohaus Erftal)

m  Elektroinstallation
 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m  Reparatur-Service
 für Stark- und Schwachstromanlagen
 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt
Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58

ELEKTRO 

ZIPF
AMTLICHE BEKANNTMACHUNG
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Kommunale Verkehrsüber-
wachung im Landkreis Miltenberg – KVÜ – für das Haushaltsjahr 2015

Auf Grund des Art. 26 KommZG i.V.m. Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt 
der Zweckverband Kommunale Verkehrsüberwachung im Landkreis Miltenberg
– KVÜ – folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit fest-
gesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  .............................................................1.260.100,00 Euro
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  ...................................................................23.400,00 Euro

ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen sind nicht ge-
plant.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben wird auf 
100.000 Euro festgesetzt.

§ 5

Eine Umlage nach § 21 c der Verbandssatzung wird nicht erhoben.

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2015 in Kraft.

Obernburg, 02.04.2015                      gez. Fieger
Zweckverband für Kommunale                        Verbandsvorsitzender
Verkehrsüberwachung im Landkreis Miltenberg – KVÜ –

Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Kommunale Verkehrsüberwachung im Landkreis 
Miltenberg für das Haushaltsjahr 2015 mit ihren Anlagen wurde nach rechtsaufsichtlicher Be-
handlung mit Schreiben des Landratsamtes Miltenberg vom 28.04.2015, Aktenzeichen 9412.3, 
ohne Beanstandungen zurückgegeben.

Die Haushaltssatzung kann in der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Kommunale Verkehrsü-
berwachung -KVÜ-, Lindenstraße 32, 63785 Obernburg während der allgemeinen Dienststunden 
in der Zeit vom 26.05.2015 bis 05.06.2015 eingesehen werden. Darüber hinaus wird die Haus-
haltssatzung mit ihren Anlagen auf die Dauer ihrer Gültigkeit zur Einsicht in der Geschäftsstelle 
des Zweckverbandes bereitgehalten.
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Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de

Neuverlegung und Sanierung von
Fliesen und Natursteinen

MANFRED
ZIMMERMANN
FLIESEN UND PLATTEN

Höhenstraße 3 z 63928 Heppdiel
Telefon 0  93  78  /  7  28

Telefax 0  93  78  /  16  24

Anmeldetermine für das Johannes-Butzbach-Gymnasium

Anmeldungen für den Übertritt an das Johannes-Butzbach-Gymnasium werden zu 
folgenden Zeiten entgegengenommen:

Dienstag,  12. Mai 2015: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch,  13. Mai 2015: 8.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag,  14. Mai 2015:           Feiertag
Freitag,  15. Mai 2015: 8.00 - 13.00 Uhr

Zur Anmeldung nach der Jahrgangsstufe 4 sind das Übertrittszeugnis der Grund-
schule und die Geburtsurkunde mitzubringen. Fahrschüler aus den Landkreisen 
Miltenberg bzw. Aschaffenburg benötigen zusätzlich ein aktuelles Passfoto für die 
Schülerfahrkarte.

Mit einem Durchschnitt von 2,33 oder besser in den Fächern Deutsch, Mathematik, 
Heimat- und Sachunterricht erfolgt der Übertritt ohne Probeunterricht.

Für Schülerinnen und Schüler, die ohne entsprechende Empfehlung der Grundschule 
an das Gymnasium übertreten wollen, findet der Probeunterricht von Dienstag, 
19.05.2015, bis Donnerstag, 21.05.2015, statt.

Bei Schülerinnen und Schülern aus einem anderen Bundesland ersetzen das Halb- 
jahreszeugnis und der Vermerk einer Eignung für das Gymnasium das Übertritts-
zeugnis.

Der Übertritt in die Jahrgangsstufe 5 des Gymnasiums kommt ebenfalls für Schüler-
innen und Schüler der Jahrgangsstufe 5 der Hauptschulen/Mittelschulen bzw. Real-
schulen in Betracht, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind:

· Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Hauptschule / Mittelschule ist möglich 
mit einem Durchschnitt von 2,0 oder besser in den Fächern Mathematik und 
Deutsch im Jahreszeugnis. 

· Der Übertritt aus Jahrgangsstufe 5 der Realschule ist möglich mit einem 
Durchschnitt von 2,5 oder besser in den Fächern Mathematik und Deutsch im 
Jahreszeugnis.

In beiden Fällen wird aus Gründen der Planungssicherheit bereits in der Woche vom 
11. bis 15. Mai 2015 (s. o.) mit dem Zwischenzeugnis um Voranmeldung gebeten. 
Die endgültige Anmeldung erfolgt in den ersten drei Sommerferientagen mit dem 
Jahreszeugnis. Ein Probeunterricht nach Jahrgangsstufe 5 ist nicht mehr vorgesehen.

Schülerinnen und Schüler aus staatlich genehmigten Hauptschulen/Mittelschulen 
z. B. Waldorf- oder Montessorischulen) müssen sich dem Probeunterricht unterziehen.

Johannes-Butzbach-Gymnasium Miltenberg – Sprachliches Gymnasium, 
Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium und Musisches Gymnasium
Tel: 0 93 71 / 94 97 0, Fax: 0 93 71 / 94 97 16, E-Mail: direktorat@jbg-miltenberg.de, 
Homepage: www.jbg-miltenberg.de
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Wir gratulieren
     recht herzlich!
Bürgstadt
19.05. Frau Margot Zöller, Mühlweg 9 zum 78. Geburtstag
20.05. Frau Karola Rößler, St.-Urbanus-Straße 19 zum 80. Geburtstag
23.05. Frau Rosemarie Schmitt, Breslauer Straße 12 zum 87. Geburtstag
27.05. Herrn Manfred Geißels, Schubertstraße 7 zum 78. Geburtstag
31.05. Frau Elisabetha Sobeck, Am Lindenbaum 11 zum 75. Geburtstag
01.06. Herrn Ottmar Landgraf, Schubertstraße 6 zum 73. Geburtstag

04.06. dem Ehepaar Josef und Hedwig Büttner,
 Ostlandstraße 12 zur goldenen Hochzeit

Neunkirchen
17.05. Frau Anna Ballweg, Odenwaldstr. 33, Umpfenbach zum 78. Geburtstag
02.06. Herrn Berthold Scheurich, Richelbacher Straße 14,
 Umpfenbach zum 72. Geburtstag
03.06. Herrn Alois Eckert, Kirchstraße 14 zum 86. Geburtstag
05.06. Frau Helga Fieger, Ringstraße 1, Umpfenbach zum 75. Geburtstag

05.06. dem Ehepaar Helga und Karl Fieger,
 Ringstraße 1, Umpfenbach zur goldenen Hochzeit 
05.06. dem Ehepaar Emilian und Erica-Rodica Paunescu, 
 Odenwaldstraße 22, Umpfenbach, zur silbernen Hochzeit

Eichenbühl
12.05.  Frau Irmgard Gesele, Bürgstadter Straße 6 zum 75. Geburtstag
13.05.  Frau Frida Leistenschlag, Hauptstraße 26  zum 84. Geburtstag
15.05.  Frau Irmgard Munz, Finkenstraße 4, Riedern  zum 75. Geburtstag
16.05.  Frau Renate Lutz, Bürgstadter Straße 40  zum 75. Geburtstag
16.05.  Herrn Heinrich Leibfried, Hauptstraße 40 A  zum 78. Geburtstag
17.05.  Herrn Roland Winkler, Im Scheibling 3  zum 75. Geburtstag
17.05.  Frau Erika Deutsch, Am Kohlberg 23, Pfohlbach  zum 83. Geburtstag
19.05.  Herrn Heinrich Kretschmer, Hauptstraße 28  zum 75. Geburtstag
20.05.  Herrn Werner Dumerth, Hauptstraße 63  zum 75. Geburtstag
22.05.  Herrn Erich Häfner, Riederner Straße 11, Pfohlbach  zum 75. Geburtstag
29.05.  Herrn Josef Seefried, Im Scheibling 23  zum 71. Geburtstag
31.05.  Frau Helga Meidel, Streichweg 1 zum 76. Geburtstag

28.05.  dem Ehepaar Christa und Anton Grein,
 Im Scheibling 27  zur goldenen Hochzeit
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Häckerzeit
19.05.15– einschl. 30.05.15

     Genießen Sie fränkische Leckerbissen aus
Keller und Küche in unserer gemütlichen Winzerstube!
Bei schönem Wetter bewirten wir Sie auch gerne
in unserem idyllischen Winzerhof. 

Täglich ab 12 Uhr geöffnet.

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Christian Sturm
Freudenberger Straße 91, Bürgstadt
www.weingut-sturm.com

Wir laden ein in unsere

Häckerwirtschaft
vom 22.05. – 07.06.2015
Auf Ihren Besuch freuen sich

Fam. Gisela und Erwin Gall
Jahnstraße 7, Bürgstadt
Tel. 0  93  71 / 56  18

Täglich ab 12 Uhr geöffnet.

HÄCKERWIRTSCHAFT
vom 7. Mai bis 18. Mai 2015
täglich ab 12 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fam. Burkhard Neuberger

Das rechnet sich für Sie. Und die Natur.
Die Gebrauchtwagenwochen bei der Wolfert Gruppe.

1 In dem Aktionszeitraum vom 01.04.2015 bis 31.05.2015 erhalten Sie bei gleichzeitiger Inzahlungnahme 

und nachgewiesener Verwertung eine modellabhängige Prämie von bis zu 4.760 Euro. Gilt für alle 

Jungen Gebrauchten aus dem Bestand von Volkswagen Pkw. Mindestens 9 Jahre altes Fahrzeug, 

Konzernfahrzeuge ausgeschlossen (Audi, Porsche, SEAT, Škoda). 

Zulassungsdauer auf Ihren Namen 4 Monate. Detaillierte Infor-

mationen erhalten Sie bei uns.Abbildung zeigt Sonderausstat-

tung gegen Mehrpreis.

Denken Sie umweltbewusster und sichern Sie sich die attraktive Prämie1: Ihr alter 

Gebrauchtwagen im Tausch gegen einen Jungen Gebrauchten, der auf Herz 

und Nieren geprüft wurde. Denn das ist nicht nur besser für Ihr Portemonnaie, 

sondern auch für die Natur.

Bis zu 4.760 €�

Prämie sichern.

*Volkswagen Agentur

Autohaus Wolfert GmbH
����������������������������������������
�������������������

Autohaus Link GmbH
�������������, �����������������
�������������������

www.wolfert-gruppe.de
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„Action for Kitz!“
Unterstützung durch freiwillige Helfer
Eintragung in die Helferliste in den Gemeindeverwaltungen

In diesem Jahr wird erstmals die  „Action for Kitz!“ gestartet. Mit dieser Aktion sollen 
möglichst viele Rehkitze im Frühjahr vor den Mäharbeiten  „gerettet“ werden. Das 
Projekt  „Action for Kitz!“ soll naturverbundene Naturfreunde ermutigen, hierbei 
aktiv mitzuhelfen.

Nähere Informationen sind zu finden unter

www.action-for-kitz.de

Auskünfte erteilen auch die die Aktion unterstützenden Institutionen wie Bauern-
verband, Bayerischer Jagdverband oder Bund Naturschutz.

Gesucht werden freiwillige Helfer, die in Zusammenarbeit mit den Landwirten und 
den Jägern/Jagdpächtern rechtzeitig vor der ersten Mahd im Bereich der Wiesen 
Wildscheuchen aufstellen. 

Die in der Helferliste aufgenommenen Helfer werden telefonisch benachrichtigt 
und stellen die von den Schulen gebastelten Scheuchen mit den Landwirten oder 
Jägern auf.

Die Zeitspanne für die Helferaktion liegt zwischen Mai bis Juli 2015.

Die freiwilligen Helfer können ihr Interesse und ihre Mithilfe in der jeweiligen 
Helferliste eintragen. Zur Eintragung liegen die Namens- und Adressenlisten in 
der

Gemeindeverwaltung Eichenbühl, Einwohnermeldeamt
und

in der Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Bürgerbüro

aus.

An alle Bürgerinnen und Bürger geht der Appell,
sich an dieser Aktion zu beteiligen.

im April 2015

GEMEINDE EICHENBÜHL MARKT BÜRGSTADT GEMEINDE NEUNKIRCHEN
Günther Winkler Thomas Grün Wolfgang Seitz
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister

*  *  *
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Grillen im Freien
Das Grillen im Freien ist an warmen Tagen und Abenden sehr beliebt. 
Gelegentlich gibt es aber Ärger mit den Nachbarn, weil nicht jeder die 
entstehenden Gerüche mag.

Zur richtigen Belästigung kann das Grillen werden, wenn keine Holz-
kohle, sondern feuchtes Holz oder gar frische Zweige und Äste als 
Brennmaterial verwendet werden, denn dann entsteht beißender 
Rauch. Auch verkohltes Fleisch und Fett, das in die Glut tropft, kann 
zu solchen Geruchsbelästigungen für die Umgebung führen.

Die Rauchentwicklung durch tropfendes Fett kann man allerdings ver-
meiden; es gibt nämlich Grillgeräte, die seitlich beheizt werden, so dass 
das Fett nicht unmittelbar auf die Glut tropfen kann. Diese Grillgeräte 
rauchen eindeutig weniger als solche mit  „Unterfeuerung“.

Soweit nicht durch das jeweilige Mietrecht das Grillen im Hof oder auf 
den Balkonen von Mietwohnungen und -häusern im Einzelfall verbo-
ten ist, kann nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch aus dem Eigentums-
recht kein allgemeines Verbot des Grillens abgeleitet werden.

Wenn nur ganz gelegentlich in Höfen, Gärten und Heimgärten gegrillt 
wird, kann in der Regel nicht von einer unzumutbaren Geruchsbeläs- 
tigung gesprochen werden.

Umwelt geht uns alle an!

Unser Umwelt-Tipp:
Üben Sie beim Grillen Rücksichtnah-
me gegenüber dem Nachbarn, auch 
was die Häufigkeit betrifft!

Benutzen Sie raucharme Grillgeräte 
mit seitlich angeordnetem Holzkoh-
lenfeuer!

Verwenden Sie nur Holzkohle!
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   Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: •  Di.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr

Rufnr.:  Pfarrbüro Bürgstadt  ......................21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de
 Pater Mani Panthalany ...................21 44
 Pfr. Dr. Hermann Steinert ...............23 30   Mail: hermann.steinert@bistum-wuerzburg.de
 Kaplan George Stephen .................23 30 Mail: george.rayappan@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Maria Krines .................23 30 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Jörg Buchhold .......... 66 01 95 Mail: joerg.buchhold@bistum-wuerzburg.de
 (in der Regel mittwochs erreichbar)

 Michael Bailer ....................... 6  50  09  96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
 Kirchenmusiker und Dekanatskantor  Sprechzeit: Di. –  Fr. 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Mittwoch, 13.05. 19.30 Uhr Kirchenchor-Singkreis
Donnerstag, 14.05. 10.00 Uhr Gottesdienst im Freien 
  mit der Klangstraße der Ökum. Kinder-
  und Jugendkantorei
Samstag, 16.05. 18.00 Uhr Gottesdienst am Samstagabend
Sonntag, 17.05. 10.00 Uhr Konfirmation II
  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
  mit dem Evang. Posaunenchor
Montag, 18.05. 20.00 Uhr Kontemplation
Dienstag, 19.05. 20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Donnerstag, 21.05. 20.00 Uhr Taizégebet in St. Josef Breitendiel
Pfingstsonntag, 24.05. 10.00 Uhr Gottesdienst
 10.00 Uhr Kinderkirche
Pfingstmontag, 25.05. 10.00 Uhr Regionalgottesdienst
  im Parkhof Miltenberg-Kleinheubach
Sonntag, 31.05. 10.00 Uhr Ein  „anderer“ Gottesdienst und Taufen 
Dienstag, 02.06. 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montags wöchentlich   16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus   
Dienstags wöchentlich     10.00 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“,
    Frau Fahrenbach, Tel. 9539511
Dienstags 14-tägig    19.00 Uhr   Ensemble  „Flauto Dolce“, Frau Plötz, Tel. 67268 
Dienstags 14-tägig   20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags wöchentl.  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags wöchentlich   18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

        

Christi Himmelfahrt

Wichtige Rufnummern
Einheitliche Notrufnummer
für Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt: ................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit):  ........... 11 61 17

Polizei Miltenberg:  ................................................................. 0 93 71 / 945-0

THW Miltenberg:  .................................................................... 0 93 71 / 27 25

BRK Miltenberg:  .................................................................. 0 93 71 / 97 22-0

Krankenhaus Miltenberg:  ....................................................... 0 93 71 / 500-0
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*  *  *

Möchten Sie Menschen am Telefon begleiten? Die Ökumenische 
TelefonSeelsorge Untermain sucht ehrenamtliche Mitarbeiter.

Um Menschen am Telefon mit den verschiedenen Problemen und in Krisen kom-
petent begleiten zu können, erhalten Sie eine einjährige fundierte Ausbildung. 
Der nächste Kurs ist für Oktober 2015 geplant. Die Voraussetzungen für die  Mitar-
beit sind Interesse an Menschen, psychische Stabilität, Einfühlungsvermögen und 
Teamfähigkeit. Das Engagement bei der TelefonSeelsorge ist mit Berufstätigkeit 
vereinbar. Weitere Informationen zur Mitarbeit erhalten Sie unter 06021 – 325 365 
oder unter www.ts-untermain.de.

  Führerscheinausbildung

  ist Vertrauenssache!

0175 / 5 22 68 98
����������������������������

�����������������������������
������������������������������

Der Gartentipp des Landratsamtes Miltenberg
Flechten sind nur bedingt schädlich für Bäume und Sträucher

Am Anfang sind es nur kleinere Flecken, die aber immer größer werden. Sie überziehen 
Baumrinden, Holzzäune, Steine und Betonpflaster. Ihre Farben können gelb oder orange 
leuchten, aber auch braun, olivgrün oder grau gefärbt sein. Die Ursache sind Flechten. 
Nach Beobachtung vieler Gartenfreunde werden sie immer mehr und sie stellen sich die 
Frage nach ihrer Bekämpfung.

Doch Flechten auf Bäume und Sträucher sind zunächst harmlos. Für sie sind die Gehölze 
nichts anderes als eine Unterlage, auf welcher sie haften. Sie dringen nicht in die Rinde 
ein, zerstören sie nicht und entziehen auch keine Säfte und Nährstoffe.

Flechten stellen gleichsam ein Doppellebewesen dar und sind somit eine Besonderheit in 
der Botanik. Sie bestehen aus Pilzen und Algen oder Bakterien, wobei der Pilz den Haupt-
teil einer Flechte darstellt. Er bietet der Alge oder der Bakterie Schutz vor äußeren Einflüs-
sen. Dafür erwirtschaften diese Kohlehydrate und ernähren damit das Gesamtsystem. Die-
ses fein austarierte Gleichgewicht zwischen den beiden Partnern ermöglicht den Flechten 
das Vordringen in Lebensräume, die sie als Einzellebewesen nicht besiedeln könnten, so 
zum Beispiel Wüsten, Hochgebirge oder eben auch Bäume bis in die äußersten Spitzen.

Obwohl Flechten als harmlos gelten, besteht im Einzelfall doch Handlungsbedarf, wenn 
sie sich so stark ausbreiten, dass sie Knospen überwuchern und diese am Austreiben hin-
dern. Dabei ist zunächst Ursache und Wirkung zu unterscheiden: Flechten brauchen einen 
„ruhigen“ Untergrund und eine gewisse Luftfeuchte, da sie Nährstoffe und Wasser direkt 
aus der Luft aufnehmen. Daher findet man sie auch gerne u.a. auf Mauern und Wegplat-
ten, an der Wetterseite und im Schatten. Auch feuchte Lagen mit Nebel begünstigt sie. An 
wüchsigen und gut ausgelichteten Bäume sowie an Sträuchern auf windigen Standorten 
findet man sie dagegen seltener.

So steht am Anfang häufig ein Gehölz, dessen Wüchsigkeit nachgelassen oder eine He-
cke, die im Innern durch Lichtmangel abgestorbene Zweige hat. Auf den toten Ästen und 
Zweigen bzw. auf solchen, die kaum noch wachsen, siedeln sich die Flechten an, die sich 
dann unter günstigen Bedingungen (genügend hohe Luftfechte, milde Temperaturen) 
stark vermehren. Dabei kann es vorkommen, dass Knospen des ohnehin schwachen Aus-
triebs überwuchert werden, nicht mehr austreiben können und dann absterben.

Daher ist die erste Maßnahme, die Ursache des geringen Wachstums festzustellen. Dies 
kann schlicht eine Überalterung sein, ein Mangelsymptom (zu wenig Wasser, zu wenig 
Nährstoffe), eine Krankheit bzw. Schädlingsbefall oder auch mangelnder Schnitt. Ist 
die Ursache erkannt, sind entsprechende Maßnahmen zu ergreifen, die die Pflanzen zu 
stärkerem Austrieb anregen. Häufig wird dies ein kräftiger Verjüngungsschnitt sein. Bei 
Beerenobststräuchern wird man die ältesten Äste bodennah herausnehmen. Besteht der 
Verdacht auf Nährstoff-Unterversorgung, so kann man sich mit einer Bodenanalyse Ge-
wissheit verschaffen, um entsprechend düngen zu können. In der Regel führt dies in den 
Folgejahren zu verstärktem Wachstum, und Flechten stellen kein Problem mehr dar.

Weitere Infos erhalten Sie beim Fachberater für Gartenkultur und Landespflege im Land-
ratsamt Miltenberg, Herrn Roman Kempf, unter Telefon 09371 501-582.
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        - lichen Dank
für die lieben Glückwünsche und Geschenke

und allen, die diesen Tag der 1. hl. Kommunion 
für uns unvergesslich machten.

Die Kommunionkinder aus
Neunkirchen  Richelbach         Heppdiel Riedern
Aileen Ulrich  Laurin Först         Ben Boenke Kim Winkler
Clea Kornher Antonia Scheurich   Patrick Maurer
Nic Assmann Marius Lutz
Linus Eckert
Lina Eckert
Marie-Luise Schell
    Neunkirchen, 12. April 2015
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     Gaststätte »Zum Hufeisen«
     Dorfstraße 8, 63928 Windischbuchen
     Telefon: 0 93 78 / 464
     Inhaber: Werner Reichert

Unser Angebot:
Gutbürgerliche Küche und Hausmacher Spezialitäten
Fränkische Spezialitäten aus dem Altmühltal
und verschiedene Pizzen - auch zum Mitnehmen!

Täglich ab 14 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen ab 10 Uhr geöffnet (Dienstag Ruhetag)

Wir führen aus:

Verputz • Anstrich • Malerei
Gerüstbau • Trockenbau • Voll-Wärmeschutz

Bürgstadt • Am Bischof 10
Büro: 0 93 71 / 6 77 64 + 28 57, Mobil: 01 70 / 2 38 90 86
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Pfarramt Eichenbühl Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag   ....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag  ...................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de

Kreuzbund Miltenberg 
(Selbsthilfegruppe für Alkohol- u. Medikamentenabhängige)

Wöchentliche Gesprächskreise:
Montag  19.00 – 21.00 Uhr  Info: 09371/5177
Dienstag  19.30 – 21.30 Uhr  Into: 09371/1623
Donnerstag  19.30 – 21.30 Uhr  Info: 09371/7840

Anmeldung zum Übertritt auf die Theresia-Gerhardinger-Real-
schule in Amorbach – Anmeldewoche vom 11. bis 15. Mai 2015

Die Anmeldung für die 5. Klasse der Theresia-Gerhardinger-Realschule der Diözese 
Würzburg in Amorbach findet vom 11. bis 13. Mai 2015 in der Zeit von 8.00 bis 
11.00 Uhr und von 15.00 bis 17.00 Uhr und am 15. Mai 2015 von 8.00 bis 11.00 
Uhr statt. Folgende Unterlagen werden zur Anmeldung benötigt: Geburtsurkunde 
oder Familienstammbuch, Übertrittszeugnis, evtl. ein Sorgerechtsbeschluss und 
2 Passbilder.

Für Kinder ohne entsprechende Empfehlung findet der Probeunterricht vom Diens-
tag, 19. Mai bis Donnerstag, 21. Mai 2015 an unserer Schule statt.

Schülerinnen und Schüler, die aus der fünften Jahrgangsstufe einer Mittelschule 
oder eines Gymnasiums an unsere Realschule wechseln möchten, sind zu den glei-
chen Terminen unter Vorlage des Zwischenzeugnisses und der oben genannten 
Unterlagen voranzumelden. Die endgültige Anmeldung dieser Kinder kann erst 
mit dem Jahreszeugnis bis spätestens Mittwoch, 05. August 2015 erfolgen.

Weitere Informationen erhalten sie vom Direktorat oder Sekretariat der Schule un-
ter der Rufnummer 09373-2886.

*  *  *
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Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
21. 05. (Donnerstag) Ausflug nach Unterwittbach – Rettersheim
 13.00 Uhr   Abfahrt nach Unterwittbach
   – Maiandacht in der Kirche  „St. Markus“
   – Wanderung /Fahrt nach Rettersheim
                     – Einkehr im Gasthaus  „Zum Stern“
 Alle sind herzlich eingeladen.
 Bitte Anmeldung bei Hubert Neuberger, Tel. 8162.

Voranzeige:  18. Juni 2015  Andacht in der Kirche  „St. Sebastian“
 in Wenigumstadt

„Helfen verbindet – Wir verschenken eine Stunde Zeit“
22.05. 15.00 – 17.00 Uhr Spielenachmittag bei Kaffee und Kuchen
 im kleinen Saal der Mittelmühle 

Jugend des ASV Bürgstadt
21.05. Reinigen des Webersees und Vorbereitung des Lagerplatzes
22.5. – 27.05. Jugendzeltlager nahe dem Webergelände 

FF Bürgstadt
16.05. 11.00 Uhr Sirenenprobealarm
18. – 22.05. 19.30 Uhr LSP-Wasser
01.06. 19.30 Uhr Motorsäge 

Heimat- und Geschichtsverein
17.05. 8.00 Uhr Ausflug nach Mainz

Kath. Frauenbund
19.05. 17.00 Uhr  Engelbergwallfahrt, Treffpunkt Mainmetall

UWG Bürgstadt
12.05.     (Dienstag) um 20.00 Uhr im Gasthaus  „Zum Schwanen“:
 Ein Jahr Bürgermeister Grün – Rückblick und Ausblick. Gäste sind
 herzlich willkommen.
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c Arbeitnehmern
c Rentnern
c Beamten
erstellen wir im Rahmen
einer Mitgliedschaft die

Einkommen-
steuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbst-
ständiger Arbeit. Die Nebeneinnahmen aus Über- 
schusseinkünften (z. B. Vermietung) dürfen die 
Einnahmegrenze von insgesamt 13.000,- € bzw. 
26.000,- € bei Zusammenveranlagung nicht 
übersteigen.

BERATUNGSSTELLEN:
c  Umpfenbach
 Odenwaldstraße 8, = 0  93  78  /  90  84  04
c  Miltenberg
 Brückenstraße 12, = 0  93  71 / 9  91  20

raimund.ott@vlh.de z www.vlh.de / bst / 8051

Termine nach
tel. Vereinbarung

Zuverlässiges
Reinigungspersonal

auf Minijob-Basis
in Bürgstadt gesucht.

Arbeitszeit: Montag bis Freitag
von 14.00 bis 15.45 Uhr

oder Montag und Freitag für je 3 Stunden.

K & S Raumpflegeservice GmbH
Aschaffenburg, Tel. 06021/412340

Ehepaar (54/59) sucht
500 qm Grundstück in Bürgstadt
für den Bau eines Bungalows oder

kleines, neuwertiges Haus
zum Kauf.

Tel. 0 93 71- 9 18 07 51

Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
 von Elektrogeräten 
l  Stark- u. Schwachstrom-
 Installation
l  Photovoltaik- und Solaranlagen
l Zentrale Staubsaugeranlagen

l  Wohnraum-
 Lüftungsanlagen
l Kundendienst – E-CHECK
l EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l  Elektroheizungen

Veranstaltungskalender

... Bürgstadt

FC Bürgstadt – A-Junioren
ME Kreisklasse  16.05.  16:00  (SG) Elsava Elsenfeld  FC Bürgstadt
   Spessartstadion Elsenfeld
ME Kreisklasse  23.05.  16:00  FC Bürgstadt  SV Erlenbach/Main
   Sportgelände Bürgstadt
FC Bürgstadt – Herren
Kreisklasse  17.05.  15:00  SpVgg Hobbach/Wintersb. FC Bürgstadt
   Sportgelände Wintersbach
ME A Klasse  17.05.  15:00  SV Faulbach  FC Bürgstadt II
   Sportgelände Faulbach
ME A Klasse  25.05.  13:00  FC Bürgstadt II  Spfrd Schneeberg
   Sportgelände Bürgstadt
ME Kreisklasse  25.05.  15:00  FC Bürgstadt  FV Klingenberg
   Sportgelände Bürgstadt

Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
Die Krabbelgruppe  „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr und nachmittags von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr
im Jugendraum der Mittelmühle.

Musikverein Germania
14.05.  (Donnerstag) Vatertagsfest mit Blasmusik
 am Vereinsheim beim Schwimmbad ab 10 Uhr

Schützenverein Bürgstadt
14.05. ab 9.00 Uhr Vatertagsausflug
 zum Jägershäusle 

KJG Bürgstadt
17.05. Jubiläum
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Veranstaltungskalender

  

Neunkirchen
FF Richelbach
21.05. 19.30 Uhr Übung 

Jugendfeuerwehr Umpfenbach/Richelbach
29.05. 17.00 Uhr Übung 

FF Neunkirchen
28.05. 19.30 Uhr Übung 

FF Umpfenbach
23.05. 19.00 Uhr Übung

Kleintierzuchtverein Neunkirchen
26.05. 20.00 Uhr Monatsversammlung 

SV Richelbach
14.05. 15:00 Uhr   Toto-Pokal Finale
  SV Richelbach 1947 e.V. – TSV 1925 Keilberg e.V.
 13:45 Uhr  Vorspiel der U9 Mannschaften FairPlay_Liga
16.05. Ehrenabend

Frauenbund Umpfenbach
20.05. 19.00 Uhr Maiandacht an der Grotte

Frauenbund Richelbach
22.05. Maiandacht an der Grotte 

TV Neunkirchen
03. – 07.06.   Radtour Südschwarzwald 

Schützenverein Umpfenbach – Gymnastikabteilung
15.05. 18.30 Uhr Wanderung nach Ebenheid, Treffpunkt Bushaltestelle 

Gesangverein Umpfenbach
17.05. 17.00 Uhr Ehrentag 
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Danke
sage ich meinen Verwandten, Nachbarn und Bekannten für die vielen Glück-
wünsche, Geschenke und Anrufe zu meinem

80. Geburtstag
Mein Dank gilt besonders Herrn Pfarrer Fröhlich, Herrn Bürgermeister Wink-
ler, der Raiffeisenbank sowie der Freiwilligen Feuerwehr Eichenbühl.

Eichenbühl, im April 2015                Ernst Miltenberger

             

      Hofweinfest 
        22.05. – 25.05.15 
( Neuer Standort: Hauptstr. 149, Eichenbühl) 
 
Freitag und Samstag  ab 17.00 Uhr Festbetrieb 

Sonntag und Montag ab 10.30 Uhr Festbetrieb 
 
Sonntag und Montag mit Mittagstisch 
     
                 Weingut Scheurich           
            63928 Eichenbühl, Hauptstr. 149 
          Tel: 09371/80658   Mobil:  0170 2050741 
         

                      

Veranstaltungskalender

  

Eichenbühl
MV Riedern
14.05.  Vatertagsfest ab 11.00 Uhr
 am Gemeinschaftshaus

Musikzug Eichenbühl
14.05. Vatertagsfest im Garten der Bücherei
 ab 11 Uhr    Frühschoppen mit dem Musikverein Eichenkranz
 ab 12 Uhr    Mittagessen
 ab 16 Uhr    Dämmerschoppen mit der Stadtkapelle Erlenbach

FF Eichenbühl
16.05. 11.00 Uhr   Sirenenprobealarm 
16.05. 19.30 Uhr   Übung 

FF Riedern
14.05. Vatertagsfest im Park 
16.05. 11.00 Uhr Sirenenprobealarm
20.05. 19.00 Uhr Übung (Atemschutz)

FC Heppdiel – Jugendabteilung
26. – 28.05.   BfV-Fußball-Camp

FF Pfohlbach
18.05. 19.00 Uhr  Übung

FF Windischbuchen
30.05. 18.00 Uhr  Übung 
04.06. Fronleichnamsprozession in Heppdiel

Kolpingsfamilie Eichenbühl
15.05.  Engelbergwallfahrt;
 Treff für Fahrgemeinschaften um 08.30 Uhr an der Kapelle.
22.05.  19 .00 Uhr Maiandacht in der Kapelle,
 anschließend Einkehr beim Weinfest.
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Christian Neuberger
Unterer Steffleinsgraben 1b
D-63927 Bürgstadt

Mobil: 01 57 / 87 84 78 75
chrissi_neuberger@web.de

c Holzböden
c Laminate
c Türen
c Decken
c Terrassen
c Holztisch-Aufarbeitung
c Renovierungen
c Montagearbeiten
c Weiteres auf Anfrage

Ein herzliches Dankeschön
sage ich meinen Verwandten, Nachbarn und Bekannten

für die vielen Glückwünsche, Geschenke und Anrufe zu meinem

95. Geburtstag
Mein Dank gilt auch Herrn Pfr. A. Fröhlich, Herrn A. Hofmann (MdB),

Herrn Berthold Rüth (MdL), Herrn Landrat J. M. Scherf sowie
Herrn Bgm. Günther Winkler.

Eichenbühl, im April 2015                                       Verena Lang

Veranstaltungskalender

  

Allgemein
Selbsthilfegruppe Trauernde Eltern
20.05. 19.30 Uhr  Treffen im Pfarrhaus Bürgstadt,
 Kontaktperson: Gudrun Weimer, Tel. 3752

BRK
28.05./30.05. 8.30 – 15.30 Uhr  Erste-Hilfe-Ausbildung, Römerstr. 93, Obernburg;
 Infos und Anmeldung unter 06022/81430.

Die Johanniter
23.05. 9.00 – 16.45 Uhr  Erste-Hilfe Kompakt, Arnouviller Ring 3, Miltenberg;
 Infos und Anmeldung unter Tel. 09371/9526 -25.

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371/501152, montags – mittwochs 
von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 
8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 

Landsmannschaft Schlesien
20.05. 15.00 Uhr Muttertagsfeier in schlesischer Tradition in der Gaststätte  

Balonier, Erlenbach, Elsenfelder Straße 30a. Alle Mütter sind bei kosten-
losem Kaffee und Kuchen herzlich willkommen. Die Herren der Schöp-
fung sind natürlich ebenso willkommen. Das Programm wird von Kultur-
referentin Hanna Hoffmann gestaltet. 

AWO – Seniorenkino
19.05. 14.30 Uhr Seniorenkino:  „Verstehen Sie Beliers?“
 Eintritt: 6,50 € (für Senioren über 60, Schüler und größere Gruppen mit 
 mindestens 10 Teilnehmern ermäßigt: 5,50 €. Kaffee und Kuchen ab 

13.30 Uhr zum Selbstkostenpreis von je 1 €.. Rollstuhlfahrer sind herz-
lich willkommen. Kartenreservierung: 09373/5197

Richard-Galmbacher-Schule
17.05. 11.00 – 17.00 Uhr Schulfest nach Abschluss der Generalsanierung 
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12.05. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
13.05. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
14.05. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460
15.05. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801
16.05. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
17.05. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
18.05. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
19.05. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
20.05. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
21.05. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
22.05. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
23.05. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
24.05. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
25.05. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
26.05. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460
27.05. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801
28.05. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
29.05. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
30.05. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
31.05. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
01.06. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
02.06. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

14.05. Ingo Haag, Dientzenhofer Straße 10, Kleinheubach, Tel. 09371/80155
16./17.05. Dr. Athanasios Papadopoulos, Debonstraße 4, Amorbach, Tel. 09373/1304
23./24./25.05. Bernd Rückert, Im Urnenfeld 2, Großheubach, Tel. 09371/3517
30./31.05. Hans-Georg Schwesinger, Brunnenstraße 12, Collenberg, Tel. 09376/757
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NOTDIENST DER APOTHEKEN   (ohne Gewähr)

Bitte beachten!

Das nächste Amtsblatt (Ausgabe Nr. 11) erscheint

erst am Dienstag, 2. Juni 2015.

Abgabeschluss für Anzeigen:  Freitag, 22. Mai 2015, 12.00 Uhr
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„Im Normalen 
        das Wunderbare

        entdecken.“

Riederner Straße 2 Fon 0 93 78 - 28 4 
63930 Richelbach maler-bick.de


